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I.1  Ziele der Qualifikationsphase

Oberstufe

1.    11. Klasse (sog. Einführungsphase) 

2.    12. Jahrgang (Qualifikationsphase, Kursstufe)

Zwei Jahre (12.1, 12.2, 13.1, 13.2)  mit dem Ziel: 

Abitur 2024

● Ende des 12.Jahrgangs (Ende SJ 2023) können Sie den 

schulischen Teil der Fachhochschulreife erwerben.
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II.1  Aufbau der Qualifikationsphase

Was verändert sich in der Qualifikationsphase? 

1.   Sie werden in Kursen unterrichtet

(die Sie zuvor gewählt haben), 

also kein Klassenverband

2.  5 Prüfungskurse und weitere Ergänzungskurse

3.  32 bis 36 Kurse zählen für das Abitur (32 bis 36 SHJ=    

Schulhalbjahrergebnisse)

4.  Sie wählen einen Tutor, der ersetzt den   

Klassenlehrer (Anfang des neuen Schuljahres)



 Leistungen in den Klausuren

bzw. in der Facharbeit

(Seminarfach)

 mündliche Beiträge
(Beteiligung am Unterrichtsgespräch,

Referate, u.a.)

 schriftliche Beiträge
(Tests, Datensammlungen, Protokolle, u.a.)

 experimentelle, gestalterische

und praktische Leistungen

 Mitarbeit im Unterricht

Zusammenfassende

Bewertung
am Ende eines Halbjahres mit den 

Noten 1 bis 6

In der Oberstufe 

Punkteskala statt Noten 

Das Punktesystem

II. 2  Aufbau der Qualifikationsphase
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Fragen ???

II. Vorstellung der 

Qualifikationsphase 



SchweSchwer

punkt rpunkt

II.1  Schwerpunkte in der Qualifikationsphase

Sprachlicher (FS. De)                                    musisch-künstlerischer (Ku, Mu)

Schwerpunkte

gesellschaftswissenschaftlicher mathematisch naturwissenschaftlicher

(Ge, PW, EK)                                        (Ma, Bi, Ph, Ch)

Der sportliche Schwerpunkt kann bei uns nicht angeboten werden.



II. 2  Prüfungsfächer/ Ergänzungsfächer 

Sie wählen 5 Prüfungskurse, unter bestimmten Bedingungen: 

● Zwei der Fächer bestimmen den Schwerpunkt

P1 und P2 oder P3 eA- Kurse (erhöhtes Anforderungsniveau )5 Std/ w

● P4 schriftliches Prüfungsfach gA (grundlegendes Niveau) 3 Std./ W

● P5 mündliches Prüfungsfach gA (grundlegendes Niveau) 3 Std. / W

● 2 Fächer der 5 Prüfungsfächer müssen Kernfächer

(Ma, De oder Fs) sein 

● weitere Ergänzungsfächer/ Wahlfächer (Bedingungen) über

ein Jahr/ zwei Jahre

● Sport und Seminarfach



II.2 Prüfungsfächer/ Ergänzungsfächer 

Jeder Schüler/ Jede Schülerin hat fünf Prüfungsfächer: 

Prüfungskurse Stunden/ W Einbringung Block I Abiturprüfung

Block II 

Prüfungskurs 1 (P1)

und 

Prüfungskurs 2 (P2)

2 Fächer auf 

erhöhtem Niveau

(eA) je 5 Std./ W

4 Schulhalbjahre

doppelte Wertung

Schriftliche Abiturprüfung

270 Minuten (6 Std)  

P3 

einfache Wertung

1 Fach auf 

erhöhtem Niveau

(eA) 

je 5 Std. / W

4 Schulhalbjahre

einfache

Wertung

Schriftliche Abiturprüfung

ca. 270 Minuten (6 Std)

P4 

einfache Wertung

1 Fach auf 

grundlegendem

Niveau (gA)

je 3 Std. / W

4 Schulhalbjahre

einfache

Wertung

Schriftliche Abiturprüfung

ca. 210 bis 225  Minuten

(4 Std.)

P5 

einfache Wertung 

1 Fach auf 

grundlegendem

Niveau (gA)

je 3 Std. /W

4 Schulhalbjahre

einfache

Wertung

Mündliche Prüfung oder

eine Präsentationsprüfung



Block II

Mindestpunktzahl 100

Höchstpunktzahl 300

Block I 

200 bis 600 

Punkten 
Jahrgänge 12 und 13: 12.1, 12.2, 13.1, 13.2 

Insgesamt 32 bis 36 Halbjahresergebnisse:
❖ die 8 Halbjahresergebnisse von P1 und P2 

in zweifacher Wertung sowie

❖ 24 bis 28 Halbjahresergebnisse,  darunter

die 12 Halbjahresergebnisse von P3, P4 und P5,

in einfacher Wertung

 Zulassung/ Unterkurse  

Schriftliche und mündliche

Abiturprüfungen: 

die Prüfungsergebnisse

in den 5 Prüfungsfächern

in vierfacher Wertung

II.3 Gesamtnote im Abitur



Fragen ???

II. Die Kurswahlen



II.3 Wahl der Prüfungskurse

1. Zwei Schwerpunktfächer: 

je nach Schwerpunkt (P1 und P2) 

2. Für die Kurswahl benötigen Sie (Kernfächer): 

● Deutsch

● Mathe

● eine Fremdsprache

Zwei, der drei Fächer müssen Prüfungsfächer (P1 bis 
P5) sein. 

3. aus jedem Aufgabenfeld(A,B,C) 

mindestens ein Prüfungskurs



II.3  Aufgabenfelder

sprachlich-

literarisch-

künstlerischA gesellschafts-

wissenschaftlichB
Mathematisch 

naturwissensch.-

technischC
Deutsch

Englisch

Kunst

Musik
Darstellendes Spiel

Politik-Wirtschaft

Geschichte

Erdkunde

Werte und Normen

Religion

Mathematik (nicht NW)

Physik

Chemie

Biologie

Informatik

Sport 

Französisch

Latein

Spanisch

Seminarfach



4. Weitere Belegungsverpflichtung:

• eine NW  für  2 Shj (Bi,Ch,Ph)

• Geschichte  für 2 Shj

• PW  für 2 Shj

• Religion /WN 2 Shj

• Musik oder Kunst oder  DSP für 2 Shj

• Sport (4 Shj) 

• Seminarfach (3 Shj)



Voraussetzung/ Bedingungen für eine Wahl: 

▪ mindestens halbjährige Teilnahme am Unterricht in der 
Einführungsphase (Mu, Ku, DSP, Re), wenn es als
Prüfungskurs in der Q-Phase gewählt werden soll.

▪ SPT muss in Jg. 11 epochal belegt worden ein, um SPT (4 Std. ) 
zu wählen 

▪ (bei neu begonnener Fremdsprache in der E- Phase  muss 
weiterhin 4 Std/ W Unterricht. Kann als P4/ P5 gewählt 
werden.)

▪ DSP/ SPT nur als P5 Kurs (mündliche) 

II.3 Wahl der Prüfungskurse



DSP 
Was bedeutet das inhaltlich konkret für Jahrgang 12 und 13?

Vorab: In beiden Jahrgängen steht die SPIELPRAXIS nach wie vor im Zentrum

Jahrgang 12:

● Erarbeitung einer Präsentation (Szenencollage, Theaterstück, etc.)

● Dabei werden Inhalte aus Jahrgang 11 aufgegriffen und vertieft, z.B.:

● Arbeit an der Rolle, dem theatralen Charakter

● Nutzen des Bühnenraumes (das muss nicht zwingend die Aulabühne sein)

● Experimentieren mit Rhythmus, Requisit, Maske und Licht

Jahrgang 13:

● Einblicke in die Theatergeschichte:

● szenische Umsetzung von Dramenpassagen von der Antike bis zur Gegenwart

● Einblicke in Theatertheorien:

von Brecht über das Straßentheater, das Unsichtbare Theater bis hin zum

Theater der Grausamkeit: theatertheoretische Ansätze werden konkret

spielerisch ausprobiert.



SPT 

● 4 Stunden: 2 Stunden Theorie und 2 
Stunden Praxis  

● Zwei sportpraktische Prüfung (in 13.1) , 
eine Individualsportart und eine 
Mannschaftssportart  

● Mündliche Prüfung 



Fragen ??? 

III.  Durchführung der Wahl



III.1 Sprachlicher Schwerpunkt

P Fächer Std. Shj 

P1 5 4

P2 5 4

P3 5 4

P4/ P5 

DSP oder SPT 

3

3 (4)

4

4

-- 3 2

-- PW (falls kein Prüfungs- Fach) 3 2

-- GE (falls kein Prüfungs- Fach) 3 2

-- Kunst oder MU (falls nicht P5) 

DSP 

3 2

-- 2. Fortgeführte Fremdsprache (Neubeginn 4Std.) (4) (4)

-- Sport 2     4
…                Seminarfach 2         2



III.1 Sprachlicher Schwerpunkt (1.Beispiel)  



III.2 Musisch- künstlerischer Schwerpunkt 

WN/ RE (falls nicht als P- Fach) 
PW (falls nicht als P- Fach)
GE (falls nicht als P- Fach)

3

3

3

2

2

2

_ 3 2

SP
Seminarfach

2

2

4

3



III.2 Musisch-künstlerischer Schwerpunkt (2.Beispiel)  



III.3 Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt 



III.3 Gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt (3.Beispiel) 

P Fächer Std. Hj 

P1 5 4

P2 5 4

P3 5 4

P4
P5 EN (Aufgabenfeld A und Kernfach) Alternativ: MA

3
3

4
4

-- 3 4

-- RE (1. Shj)
GE entfällt (bereits als P1)
PW entfällt (bereits als P3)

3
--
--

2
--
--

-- CH (1.Sj)   Alternative: eine Fremdsprache 3 2

-- 3 2

-- SP 2 4

-- Seminarfach 2 3

Summe 34/ 

31



III.4 Mathematisch- naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

P Fächer Std. Hj 

P1 5 4

P2 5 4

P3 5 4

P4/ P5 3

(4)

4

-- 3 2

-- PW (falls kein Prüfungs- Fach) 
GE (falls kein Prüfungs- Fach)

3 2

-- 2. NW (3) 2

-- 3 2

-- Sport 2 4

-- Seminarfach 2 3



III.4 Mathematisch- naturwissenschaftlicher Schwerpunkt (4.Beispiel) 

P Fächer Std. Hj 

P1 5 4

P2 5 4

P3 5 4

P4

P5 

3

4

4

4

--
--

3
3

4
4

-- PW (falls kein Prüfungs- Fach) 1. Sj 3 2

-- GE (falls kein Prüfungs- Fach)   2.Sj 3 2

-- 3 2

3 2

--
--

Seminarfach
Sport (entfällt, da SPT)

2
-

3
-

Summe 36                                    



III.5 Übersicht 







III.5 Zusammenfassung

1.    Zwei Schwerpunktfächer: je nach Schwerpunkt (P1und P2) 

2.    zwei der fünf Prüfungsfächer müssen MA, DE und/ oder

eine Fremdsprache sein (Kernfächer)

3.    aus jedem Aufgabenfeld (A,B,C) mindestens je ein Prüfungsfach. 

4.   Fremdsprachen:  Eine in der E- Phase neu gewählte

Fremdsprache muss mit 4 Stunden in der gesamten

Q-Phase belegt werden (kann als P4, P5 gewählt werden) 

5.    Summe: mindestens 32 (im Durchschnitt)

bis maximal 36 Stunden

6.    Seminarfach wird 3 Schulhalbjahre (1- 3) belegt



Fragen ???? 

IV. Durchführung der Wahlen

http://fachwahl.herderschule-lueneburg.de/



1.  Durchführung  der Wahlen



rechtlich möglich, jedoch nicht funktional

SPP bitte Sport Fach 13 ausklicken 





V.  Termine 

● Die Wahl beginnt am 14.01.2022 und endet am 06.02.2022

● Bitte lassen Sie sich von Ihren Eltern und 

den Fachlehrern beraten !!! 

● Sobald die Kurswahl abgeschlossen ist, werden Ihre Wahlen 
ausgedruckt und zur Unterschrift dem SuS und Eltern vorgelegt

 eine Kopie bleibt beim Schüler (zur Vollversammlung, 1. Schultag 
mitbringen) und eine Kopie mit Unterschrift abgeben.

● Wahl zum Seminarfach/ Sportkurse finden in der letzten 
Schulwoche 2021/22 statt.



VI.  Zum Schluss… 

Fragen ??? 

f.varesano@gymherderschule.de

Tele.  04131/ 309 - 7019

mailto:f.varesano@gymherderschule.de


Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


